
 

Stand 11.11.2024 1 

Kurzdokumentation E-Rechnung 
Die E-Rechnung wird ab 2025 in Deutschland zur Pflicht. orgAnice CRM stellt das Rüstzeug für den 
Rechnungsausgang zur Verfügung. 

E-Rechnungs-Format 

 

Im ersten Schritt muss bei den erweiterten Adressinfos unter dem Register „Versand“ bei der Adresse das 
E-Rechnungs-Format ausgewählt werden. 

Die Vorgehensweise entspricht der Definition der jeweiligen Formate: 

• eine E-Rechnung im ZUGFeRD-Format wird nie einzeln erstellt, sondern immer nur als Anlage in 
ein PDF-Dokument eingebettet. 

• eine E-Rechnung im XRechnung-Format wird immer nur als einzelne XML-Datei erstellt, 
 

Es werden die folgenden nach EN16931 standardisierten E-Rechnungs-Formate unterstützt: 

• XRechnung 3.0.1 (UBL Invoice) 
• ZUGFeRD 2.1 Profil COMFORT (CII)  

 

Mit Hilfe des neues Feldes E-Rechnungsformat kann das Format, in dem bei der Rechnungserstellung 
automatisch eine zusätzliche E-Rechnung erzeugt wird, festgelegt und erstellt werden. 
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Die möglichen Werte für das E-Rechnungsformat lauten: 

ZUGFeRD: In das PDF-Rechnungsdokument wird eine E-Rechnung im ZUGFeRD-Format als Anlage 
eingebettet. 
 

 
 

• <leer>: Es wird keine E-Rechnung, sondern nur das PDF-Rechnungsdokument erzeugt 
 

XRechnung: Es wird zusätzlich zum PDF-Rechnungsdokument eine E-Rechnung im XRechnung-Format 
erzeugt und als XML-Datei im Dateisystem abgelegt.  
 
In der Regel liegt es im orgAnice Datenbankordner 
 
Beispiel: „C:\organiceCRM7\\Mandanten\Default\ERechnungen“ 
 

 
 

Die Konfiguration der Ablage von XRechnungen findet mit Hilfe von Tabelleneigenschaften der Tabelle 
Rechnungsaktivitäten statt: 

• EInvoiceLinkedDocPath: Pfad zum Ablageordner. Standard:  
.\Mandanten\" & ActiveTenant() & "\Dokumente\ERechnung“ 

• EInvoiceLinkedDocFilePrq: Ausdruck für die Bildung des Dateinamens. Standard: 
Rechnungen->Rechnungsnummer & ".xml" 
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LeitwegID (XRechnung) 

Die LeitwegID ist ausschließlich für die E-Rechnungen im XRechnung-Format notwendig, sie ist für E-
Rechnungen im ZUGFeRD -Format nicht notwendig. Die Leitweg-ID kann bei den erweiterten Adressinfos 
unter dem Register „Ident-Nummern“ hinterlegt werden. 

 

Wenn die Leitweg-ID bei den erweiterten Adressinfos hinterlegt wurde, werden anschließend alle neu 
erstellten Rechnungen an dieser Adresse mit der zugeordneten Leitweg-ID automatisch versehen.  

In der Tabelle Rechnungen ist die Leitweg-ID unter dem Register „erweitert“ zu sehen.  

 

Diese kann an dieser Stelle geändert werden, falls es von der Eingabe bei den erweiterten Adressinfos 
abweicht, bevor die E-Rechnung erzeugt wird. 
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Hinweis: Die automatische Erstellung von E-Rechnungen setzt den Featurecode „OSEI“ in der 
Datenbank-Lizenznummer voraus. Fehlt der Featurecode, erscheint keine Meldung, sondern es wird keine 
E-Rechnung erstellt, unabhängig vom Inhalt des Feldes E-Rechnungsformat. 

Voraussetzung: 

• Ab Programm-Setup 7.8.00401 
• Ab Datenbank-Version 8.3.3.3 


